Übungen zu Verteilte Systeme

© 2003 Universität Erlangen Nürnberg, Institut für Informatik 4

Übungsaufgabe #6: Last-of-Many Semantik_{04.06.2003}

Indieser Aufgabesollennun das RPC-System (fallsnoch nichtgeschehen) um eine Multithreadfähigkeitdes Servers erweitertwerden.Außerdemsolleine RPC-Semantikimplementiertwerden, welche dem Ziel "exactly-once" möglichst nahe kommt.

Multithreaded Server Das RPC-System soll nun erweitert werden, sodass mehrere Anfragen gleichzeitigbearbeitet werden können. D.h. trifftwährend der Bearbeitung einer Anfrageeine weitere Anfrageein, so wirddiese nichtverworfenoder zurückgestelltsondern gleichzeitigbearbeitet. Ameinfachsten erreicht man dieses Verhalten, indem jede Anfrage von einem eigenen Thread bearbeitet wird.

Last-of-Many Semantik Bisherwurdedavon ausgegangen, dass dieKommunkationfehlerfreiund zuverlässigist.Nunsoll das RPC-System mitmöglichenFehlern(z.B.VerlustvonNachrichten)umgehen können umeine Last-of-Many Semantik zu implementieren. Wieinder Übung vorgestelltsolldazu jeder Fernaufrufmiteiner eindeutigenIDversehen werden. Kommtnach dem Absenden einer Anfrageinnerhalbeines vordefiniertenZeitintervallskeine Antwort,so solldie Anfragenochmals versendet werden. Umverschieden Anforderungsnachrichten des selben Fernaufrufesunterscheiden zu können erhältjede Nachrichtzusätzlicheine Sequenznummer welche bei wiederholtemversenden erhöht wird.Nach der Last-of-ManySemantik soll das Ergebnis der letzten Ausführungverwendet werden. AnkommendeAntwortnachrichtenmüssen demnach überprüftwerden, ob sie zur letzten abgesendeten Anforderungpassen. AufServerseite müssen veraltete Anforderungen verworfen werden.

Antworten Puffern (Annäherung an Exactly-Once) Umder Exactly-OnceSemantiknäher zu kommensollder Server nun jede Anfragemöglichstnur einmalbearbeiten. Dazumuss er anhand der Anfrage-IDund Sequenznummer folgendeFälleunterscheiden:

• neue Anfrage: eine neue Anfrageträgt eine unbekannte IDund führtzur Ausführungder entsprechenden Funktion • alte, noch in Bearbeitung befindliche Anfrage: Sobald Bearbeitung fertig, Antwort mit neuester Sequenznummer zurücksenden • alte Anfrage, grössere Sequenznummer: Erhält der Server eine Anfrage doppelt, z.B.

aufgrund einer Timeoutüberschreitungbeim Client,so kann er dies anhand einer bereits bekannten Anfrage-IDfeststellen. Um eine erneute Ausführung zu vermeiden, soll das Ergebnisder vorherigenAusführungzurückgegeben werden.Dazumüssen alleErgebnisse auf Serverseite gespeichert werden.

Fehlerhaftes Kommunikationssystem Testen Sie IhrRPC-System indemSie das Kommunikationssystemsabotieren. Folgende Fehlerquellen könnten eingebaut werden:

• zufälliger Verlust von Nachrichten • extreme Verzögerung einzelner Nachrichten • zufällige Verdopplung von Nachrichten

Abgabe: bis 18.06.2003 12:00 Uhr Abgabe mittels /proj/i4vs/pub/abgabe (Abgabe in 2er oder 3er Gruppen möglich)